
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf senden Sie an: 
 
 

Wiener Sozialdienste 
A-1150 Wien, Camillo-Sitte-Gasse 6 

Tel 01/981 21-1120 
Fax 01/981 21–9 1120 

E-Mail bewerbungen@wiso.or.at 
http:// www.wienersozialdienste.at 

 
 

Wir können nur Personen mit einer gültigen Arbeitserlaubnis, 
einem gültigen Befreiungsschein, einer gültigen Niederlassungs-

bewilligung oder einer EU-Freizügigkeitsbescheinigung 
beschäftigen. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
 

Wiener Sozialdienste 
A-1150 Wien, Camillo-Sitte-Gasse 6 

Tel 01/981 21-1120, Fax 01/981 21–9 1120 
E-Mail bewerbungen@wiso.or.at 

http:// www.wienersozialdienste.at 



Heimhilfe-Ausbildung 
Nach dem Wiener Heimhilfegesetz 2008 

 
Berufsbild 
 

Der/die Heimhelfer/in betreut und unterstützt Menschen aller Alters-
stufen bei der Haushaltsführung und den Aktivitäten des täglichen 
Lebens. Ziel ist die Hilfe zur Selbsthilfe. Er/sie ist eines der 
Bindeglieder zwischen dem Betreuten, dessen familiären und 
sozialen Umfeld und anderen Betreuungspersonen. 

 
Die Ausbildung berechtigt zur Ausübung folgender  
Tätigkeiten: 
 

� Aufrechterhaltung des Haushaltes durch Unterstützung bei der 
Haushaltsführung 

� Unterstützung bei der Erhaltung und Förderung des 
körperlichen Wohlbefindens 

� Sicherung sozialer Grundbedürfnisse durch Aufrechterhaltung 
und Förderung der Selbstständigkeit 

� Zusammenarbeit mit Fachkräften aus dem Sozial- und 
Gesundheitsbereich und anderen in die Pflege und Betreuung 
involvierten Personen durch Kommunikation, gemeinsame 
Planung, Dokumentation, Anleitung und Begleitung 

 
Voraussetzungen für die Teilnahme an der Ausbildung: 
 

� Mindestalter 18 Jahre 

� positiver Abschluss der allgemeinen Schulpflicht (9. Schulstufe) 

� gesundheitliche Eignung (Nachweis durch ein ärztliches Attest 
und Lungenröntgen) 

� Unbescholtenheit (Nachweis durch einen Strafregisterauszug) 

� deutsche Sprachkenntnisse in Wort und Schrift 

 

Die Ausbildung umfasst einen theoretischen und praktischen 
Teil und wird mit einer kommissionellen Prüfung 
abgeschlossen. 

 
Der theoretische Teil (234 Stunden) gliedert sich in 12 Unterrichts-
fächer aus folgenden Wissensgebieten: 
 

� Arbeitsorganisation, Planung und Dokumentation 

� Ethik und Berufskunde 

� Erste Hilfe 

� Grundzüge der angewandten Hygiene 

� Grundzüge der Betreuung, Grundpflege und Beobachtung 
alter, behinderter und chronisch kranker Menschen  

� Einführung in die Arzneimittellehre 

� Grundzüge der angewandten Ernährungslehre und Diätkunde 

� Grundzüge der Ergonomie und Mobilisation 

� Haushaltsführung, Umweltschutz, Sicherheit und 
Unfallverhütung im Haushalt 

� Grundzüge der Gerontologie 

� Grundzüge der Kommunikation und Konfliktbewältigung 

� Grundzüge der sozialen Sicherheit und andere rechtliche 
Aspekte 

 
Der praktische Teil (200 Stunden) erfolgt in folgenden Bereichen: 
 

� Ambulanter Bereich – 120 Stunden 

� Stationärer Bereich – 80 Stunden (Pensionisten-Wohnheim, 
Pflegeheim) 

 

 

Es finden pro Jahr mehrere Ausbildungskurse statt. 


